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Regional

Das kooperative Bürgerbüro des Amtes Stralendorf
bleibt nach vorheriger Terminvereinbarung 

per Telefon oder per E-Mail 
für unsere Bürgerinnen und Bürger geöffnet.
Kontakt für Termine: Tel. 03869 – 76 00 76  
per Mail: buergerbuero@amt-stralendorf.de

03865 35 899 70

Pflege und Instandhaltung Ihrer Immobilien.

info@dienstleistungszentrum-schwerin.de

Jugendbeteiligung
Kreisjugendring startet neuen Anlauf in der 

Finanzierung im Landkreis 

Ludwigslust. Bereits seit 2019 finan-
ziert das Land Mecklenburg-Vorpom-
mern, über den Landesjugendring MV,
lokale Jugendbeteiligungsmoderator*
innen in ausgewählten Gebietskörper-
schaften.
Grundlage dafür ist ein erarbeitetes Kon-
zept des Landesjugendrings zur zukünfti-
gen Ausgestaltung der Jugendbeteili-
gung in MV, welches die Einrichtung von
2 Personalstellen in jedem Landkreis und
kreisfreier Stadt vorsieht.
Vorab wurde über viele Jahre ein ent-
sprechendes Modellprojekt mit dem
Namen „Beteiligungswerkstatt“ geför-
dert, welches als „Beteiligungsnetzwerk
MV“ 2019 mit 3jähriger Förderperiode
wieder neu aufgelegt wurde, ohne
jedoch die finanziellen Mittel aufzu-
stocken.
„Kinder- und Jugendbeteiligung ist in
unserem Landkreis so stark nachgefragt
wie nie, weshalb wir es auch sehr
begrüßt haben, dass 2019 eine Fort-
führung des 1. Modellprojektes zugesi-
chert wurde. Lediglich die eingestellten
Finanzmittel waren nicht ausreichend,
um das Konzept vollumfänglich umzuset-
zen, sodass wir erstmal auf eine eigene
Stelle für unseren Landkreis verzichten
mussten, allerdings mit der klaren Erwar-

tung, dass ab 2022 auch der Bedarf in
unserem Landkreis mit wenigs-tens einer
Personalstelle erfüllt werden kann.“
erklärt Willem Smakman, verantwortli-
ches Vorstandsmitglied für Jugendbeteili-
gung im Kreisjugendring.
Der Vorsitzende der Interessenvertre-
tung, Nico Conrad, ergänzt: „Geplant
war von 2019-2021 jeweils eine hälftige
Finanzierung von Land und Kommune.
Seit 2019 wurde dann aber, entgegen
dieser verabredeten Praxis, sogar eine
ganze Personalstelle in Vorpommern
vom Land ausfinanziert. Begründung war
die fehlende Kofinanzierung. Wir hinge-
gen warten immer noch auf die verspro-
chene Unterstützung für die Jugendbe-
teiligung im Landkreis Ludwigslust-Par-
chim. Um im Rahmen der Verhandlungen
über die Weiterfinanzierung ab 2022
nicht wieder mit leeren Händen dazuste-
hen, haben wir heute einen Antrag auf
Übernahme der entsprechenden Finan-
zierung beim Landesjugendring MV ein-
gereicht, denn wir befürchten, dass sonst
auch ab 2022 keine Jugendbeteiligung in
unserem Landkreis durch das Land finan-
ziert wird und unsere Kinder und Jugend-
lichen hier wieder klar das Nachsehen
haben.“ 

Text: Kreisjugendring e.V.

Kastanienblüte.  Foto: kjb
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Aus dem Amt

Die machen Ihre
ERDGAS-Rechnung
kleiner!

MEC-Ko
Erdgas!

Ein Spatz sammelt Nistmaterial. Foto: kjb

Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
ImmobilienService

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Tel. 0385 551 1773
www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de

s s

Sie wollen verkaufen?

Wir suchen Einfamilienhäuser,

Doppelhaushälften, Reihen-

häuser im Raum Schwerin und

Landkreis Ludwigslust-Parchim

zur Eigennutzung oder 

als Kapitalanlage.

 

Service

Brüsewitz
038874 / 41124

www.skodaservice.de

Straßensperrung
beachten!



Regional. In Deutschland ist mehr als
die Hälfte der Bürgermeisterinnen und
Bürgermeister (57 Prozent) schon ein-
mal beleidigt, bedroht oder tätlich
angegriffen worden. Die Mehrheit der
Befragten (68 Prozent) hat aus Sorge
vor Beleidigungen oder Angriffen
sogar ihr Verhalten geändert. Mehr als
ein Drittel (37 Prozent) verzichtet weit-
gehend auf die Nutzung sozialer Medi-
en. Besorgniserregend für die Demo-
kratie: Ein Fünftel der Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeister (19 Prozent)
hat aus Sorge um die eigene Sicherheit
oder die der Familie schon über einen
Rückzug aus der Politik nachgedacht,
ein Drittel (30 Prozent) äußert sich zu
bestimmten politischen Themen selte-
ner als früher.
Ein Drittel der betroffenen Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister (35 Pro-
zent), in größeren Gemeinden mehr
als die Hälfte (57 Prozent), hat wegen
dieser erlebten Hass- und Gewalter-
fahrungen schon einmal Anzeige
erstattet. 18 Prozent der Betroffenen
haben bisher keine Anzeige erstattet
und wollen dies auch in künftigen Fäl-
len nicht tun. Das ist das Ergebnis
einer repräsentativen Umfrage im Auf-
trag der Körber-Stiftung, durchge-
führt vom Meinungsforschungsinstitut
forsa.
Anlass der Befragung unter 1641 Bür-
germeisterinnen und Bürgermeistern
ist die Freischaltung des Portals „Stark
im Amt” (www.stark-im-amt.de)
durch seinen Schirmherrn Bundesprä-

sident Frank-Walter Steinmeier am 29.
April 2021. Es ist die erste Schirmherr-
schaft des Bundespräsidenten für ein
Online-Portal. 

Bundespräsident Steinmeier:
„Unsere Gesellschaft muss auf die
Verrohung reagieren. Wir müssen ver-
lorene Zivilität zurückerobern! ,Stark
im Amt’ ist ein Anfang.”

Zentrale Anlaufstelle 
für bedrohte Kommunalpolitiker
Das neue Portal „Stark im Amt” bietet
Bürgermeisterinnen und Bürgermeis-
tern, Landrätinnen und Landräten und
Ratsmitgliedern einen direkten Zugang
zu Informationen und Angeboten, um
Übergriffen vorzubeugen, aber auch um
die Herausforderungen eines Angriffs zu
meistern. Denn die Hälfte der Befragten
(46 Prozent), die schon einmal von Hass
und Gewalt betroffen waren, fühlen sich
stark oder relativ stark belastet. Das
Portal nimmt hier eine Lotsenfunktion
ein, zeigt Handlungsoptionen auf und

hilft mit Kontakten weiter.
„Stark im Amt” ist eine Initiative der
Körber-Stiftung in Kooperation mit dem
Deutschen Städtetag, dem Deutschen
Landkreistag und dem Deutschen Städ-
te- und Gemeindebund.

Umfrage zeigt Angriffe auf die
Basis der Demokratie

Kommunalpolitik ist die Basis der
Demokratie, Hass, Verleumdung und
Gewalt dürfen in diesem Feld keinen
Platz haben. Bürgermeisterinnen und
Bürgermeister in Deutschland berich-
ten jedoch von Vorfällen im berufli-
chen wie privaten Umfeld. Die Beleidi-
gungen und Bedrohungen verteilen
sich dabei zu etwa gleichen Teilen auf
persönliche Botschaften wie E-Mails,
Briefe oder Faxe (39 Prozent), direkte
Begegnungen (35 Prozent) sowie
soziale Netzwerke (35 Prozent).
Zudem berichteten 5 Prozent von kör-
perlicher Bedrängung und 7 Prozent
von Sachbeschädigungen, auch am
Privateigentum.
Häufig beschränken sich die Täter
dabei nicht nur auf die Person der Bür-
germeisterin oder des Bürgermeisters,
sondern greifen auch in das jeweilige
Privat- und Familienleben ein: 25 Pro-
zent der Betroffenen berichteten von
Anfeindungen und Bedrohungen
gegenüber nahestehenden Personen.

Stimmen der Initiatoren 
und Unterstützer

Dr. Lothar Dittmer, Vorsitzender

des Vorstands der Körber-Stiftung:
„Wer in unserem Gemeinwesen kom-
munalpolitische Verantwortung über-
nimmt, oftmals sogar ehrenamtlich,
verdient Respekt. Wer sich deswegen
gegen Hass und Hetze wehren muss,
verdient unsere unbedingte Unterstüt-
zung.”
Burkhard Jung, Präsident des Deut-
schen Städtetages: „Wir stehen als
Städte ein für Demokratie und einen
respektvollen Umgang miteinander.
Wir müssen konsequent dagegenhal-
ten, wenn Menschen in der Kommu-
nalpolitik verhöhnt, beleidigt oder gar
angegriffen werden.”
Reinhard Sager, Präsident des Deut-
schen Landkreistages: „Attacken auf
Landrätinnen und Landräte, ehren-
amtliche Mitglieder der Kreistage oder
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in
den Kreisverwaltungen sind nicht nur
strafrechtlich relevant, sondern müs-
sen auch gesellschaftlich geächtet
werden.”
Ralph Spiegler, Präsident des Deut-
schen Städte- und Gemeindebundes:
„Angriffe und Bedrohungen gegen
Kommunalpolitiker/innen treffen ins
Mark unserer Demokratie. Wir müssen
alles daransetzen, ihnen den Rücken
für ihr tägliches Engagement zu stär-
ken und sie vor Angriffen und Bedro-
hungen im täglichen Leben und im
Netz besser zu schützen.”

Text: Körber-Stiftung /Julian Claaßen,
Pressesprecher
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Brennpunkt

Verleumdungen gegen einen Bürgermeister
Ingo Büchner aus Zülow erhält seit Monaten anonyme Schreiben

Gegen Hass und Gewalt: Kommunalpolitiker wappnen sich
Bundespräsident Steinmeier startet als Schirmherr das OnlinePortal „Stark im Amt”.

Zülow. Seit Anfang Februar 2021
habe ich anonyme Schreiben mit
Verleumdungen und erpresseri-
schen Zügen erhalten. Einigen
Einwohnern der Gemeinde und
der Amtsverwaltung wurden
Kopien dieser Schreiben zuge-
stellt.
Ich möchte die Einwohner der
Gemeinde Zülow darüber infor-

mieren, dass es sich dabei um
Anschuldigungen ohne Wahr-
heitsgehalt handelt.
Nach Zugang der Schreiben habe
ich unverzüglich Anzeige erstat-
tet und die Gemeinderatsmitglie-
der sowie das Amt Stralendorf
davon in Kenntnis gesetzt.
Das Phänomen von Hass- und
Drohschreiben gegenüber Man-

datsträgern nimmt immer mehr
zu, und ist ein großes Thema in
den sozialen Netzwerken und
öffentlichen Medien.
Zur Unterstützung der Betroffe-
nen gegen solche feigen Angriffe
wurde gerade von unserem Bun-
despräsidenten das Internetportal
„Stark im Amt“ ins Leben geru-
fen.

Ich möchte allen Betroffenen
raten, in solchen Fällen sofort
Anzeige zu erstatten und die
Öffentlichkeit zu informieren. Mir
haben meine Gemeinderatsmit-
glieder bisher den Rücken
gestärkt und wir hoffen, dass es
uns gelingt, diese Sache vollstän-
dig aufzuklären.

Ingo Büchner 
Bürgermeister der Gemeinde Zülow 

Heiko Krause
Malerfachbetrieb

Gartenweg 5
19075 Pampow
Tel./Fax: 0 38 65/84 42 82
Mobil 01 72/3 9154 04
Maler-HK@web.de
www.maler-heiko-krause.de

Malerarbeiten aller Art
Fußbodenbeläge
Fassadengestaltung
Verkauf von Farben
Wasser u. Brandschäden
Versicherungsschäden



Dümmer. Liebe Einwohner unse-
rer schönen Gemeinde Dümmer!
Im Herbst letzten Jahres haben
wir einen Zettel zur Reinigungs-
pflicht (laut Satzung vom
11.05.2009) der Straßen in jeden
Briefkasten gesteckt. Jeder
Eigentümer hat die Pflicht zu säu-
bern und vielleicht ist es manchen
neuen Eigentümern auch noch
nicht bewusst. 
Ein ansehnliches sauberes Dorf ist
uns allen wichtig! Viele helfende
Einwohner reinigen Wege, Grä-
ben und Plätze, entsorgen Blätter
und Unrat, welche teilweise auch
nicht zu ihrem Aufgabenbereich
gehören. 
Einfach nur, weil sich die Mehr-
heit unserer Einwohnerinnen und

Einwohner ein sauberes Woh-
numfeld wünschen – dafür vielen
Dank an die Engagierten.
Aktuell sind im Frühjahr 2021
diese anonymen Zettel (mit
Druckfehler) in unserer Gemein-

de aufgetaucht, die nicht aus
meiner Feder stammen. 
Irgendjemand hat sich als Bürger-
meisterin ausgegeben, den Zettel
verfasst und in einzelne Briefkäs-
ten in unserem Dorf verteilt. 

Bitte melden Sie sich bei mir, wenn Sie
so einen Zettel erhalten haben.
Das ist eine Amtsanmaßung, ich habe es
angezeigt und es wird polizeilich geahn-
det.
Ich wünsche Ihnen auch weiter-
hin sonnige Frühsommertage
und hoffentlich  können wir uns
bald bei den unterschiedlichsten
Treffen wiedersehen und über die
aktuellen Geschehnisse in unse-
rem Heimatdorf Dümmer austau-
schen.

Ihre Anke Gräber
Bürgermeisterin Dümmer

Tel. 0173-209 38 16
buergermeister@duemmer-mv.de
Website: Gemeinde-Duemmer.de
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Brennpunkt

Dubiose Handzettel aufgetaucht

PFLEGEHEIM
„Haus am Dümmer See“

Im sehr schönen Landschaftsschutzgebiet Dümmer 
finden Sie unser hotelähnlich und mit liebevoll 

familiärem Charakter geführtes Haus.

Wir verfügen über 71 Pflegeplätze in 49 Einzelzimmern und 
11 Doppelzimmern, teilweise mit Balkon oder Terrasse 

und eigenem Du-Bad, WC, 1,5 ha Garten bzw. Parkanlagen 
mit Blick auf den Dümmer See. 

Welziner Straße 1 • 19073 Dümmer • Frau Greskamp
Telefon: 0 38 69/78 00 11 • pflegeheim-duemmer@web.de

Die Erweiterung im geschützten Bereich, speziell für demenziell erkrankte
Menschen, umfasst 25 Einzelzimmer und 4 Doppelzimmer mit 33 Pflege-
plätzen und einen angrenzenden großzügigen Aufenthalts- und Parkbereich.

Kfz-Meisterbetrieb AgpAgp -Tankstelle
direkt an der B 106

für messerscharfe Werkzeuge

1a FAHRRADWERKSTATT
Beratung • Service • Verkauf und Verleih

Schweriner Str. 1 • 19077 Lübesse
Tel.: 03868/588 • www.agp-luebesse.de

„Die beste Adresse

in Lübesse“„Die beste Adresse

in Lübesse“
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Holthusen
Die Bürgermeisterin

(Lesefassung)

Haushaltssatzung der Gemeinde Holthusen
für das Haushaltsjahr 2021

Aufgrund des § 45 i.V.m. § 47 der Kommunalverfassung (KV M-V) wird nach Beschluss der
Gemeindevertretung vom 01.12.2020 und nach Bekanntgabe der rechtsaufsichtlichen Ent-
scheidungen zu den genehmigungspflichtigen Festsetzungen folgende Haushaltssatzung
erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird 
1. im Ergebnishaushalt auf

einen Gesamtbetrag der Erträge von 1.869.000  EUR
einen Gesamtbetrag der Aufwendungen von 2.074.100  EUR
ein Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen von -151.300  EUR

2. im Finanzhaushalt auf
a) einen Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen von 1.770.000  EUR

einen Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen1 von 1.972.400  EUR
einen jahresbezogenen Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen von -202.400  EUR

b) einen Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
Investitionstätigkeit von 505.400  EUR
einen Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
Investitionstätigkeit von 325.100  EUR
einen Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der 
Investitionstätigkeit von 180.300  EUR

festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden
nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird festgesetzt auf 1.343.600  EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 177.000 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen 
(Grundsteuer A) auf 500 v. H.

b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 396 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 348 v. H.

§ 6 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 

8,9 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 Nachtragssatzung und Regelungen der Haushaltsbewirtschaftung
1. Eine Nachtragshaushaltssatzung nach § 48 Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 48 Abs. 3 Nr. 1 und 2

Kommunalverfassung M-V (KV M-V) ist zu erlassen, soweit sich im Ergebnishaushalt das
Jahresergebnis des laufenden Haushaltsjahres oder im Finanzhaushalt der Saldo der lau-
fenden Ein- und Auszahlungen um mehr als 10 % der Gesamtaufwendungen bzw. -aus-
zahlungen verschlechtert.

2. Eine Nachtragshaushaltssatzung nach § 48 Abs. 2 Nr. 2 i. V.m. § 48 Abs. 3 Nr. 1 und 2
KV M-V ist zu erlassen, wenn bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Aufwendungen
bei einzelnen Aufwandspositionen um mehr als 10 % zu den Gesamtaufwendungen
getätigt werden sollen oder müssen. Entsprechendes gilt im Finanzhaushalt für Auszah-
lungen.

3. Gern. § 48 Abs. 2 Nr. 3 i.V.m. § 48 Abs. 3 Nr. 1 KV M-V gelten Auszahlungen für bisher
nicht veranschlagte Investitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen als geringfügig,
soweit die geplanten Auszahlungen insgesamt 1 0 % des Gesamt investitionsvolumens
des Haushaltsjahres nicht übersteigen.

4. Die Wertgrenze nach § 48 Abs. 3 Nr. 2 KV M-V wird auf 1,5 VzÄ festgesetzt.
5. Regelungen zur Deckung:

a. Grundsätzlich gilt§ 14 Absatz 1 GemHVO-Doppik M-V.
b. Die Ansätze für Personal- und Versorgungsaufwendungen werden nach§ 14

Absatz 2 GemHVO-Doppik M-V in einem Deckungskreis für gegenseitig
deckungsfähig erklärt.

c. Die Ansätze für bilanzielle Abschreibungen werden nach§ 14 Absatz 2 GemH-
VO-Doppik M-V in einem Deckungskreis für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

d. Die Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit werden nach § 14
Absatz 3 GemHVO-Doppik M-V für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

e. Die Ansätze für laufende Auszahlungen werden nach § 14 Absatz 4 GemHVO-
Doppik M-V zu Gunsten von Auszahlungen aus Investitionstätigkeit desselben
Teilhaushaltes für einseitig deckungsfähig erklärt.

6. zweckgebundene Mehreinzahlungen aus Investitionstätigkeit berechtigen nach § 14
Absatz 5 GemHVO-Doppik M-V zu zweckgebundenen Mehrauszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit.

7. Erträge und Einzahlungen aus Spenden und Versicherungserstattungen sind zweckge-
bunden für Aufwendungen und Auszahlungen einzusetzen.

8. Die Entscheidung über die günstigste Kassenkreditaufnahme, Kreditaufnahme oder
Umschuldung trifft der Fachdienstleiter II des Amtes Stralendorf oder sein Stellvertreter.

9. Die Wertgrenze für die Einzeldarstellung von Investitionsmaßnahmen wird auf 50.000
EUR festgesetzt.

Nachrichtliche Angaben:
1. Zum Ergebnishaushalt

Das Ergebnis zum 31. Dezember des Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich 268.150 EUR
2. Zum Finanzhaushalt

Der Saldo der laufenden Ein-und Auszahlungen zum 31. Dezember des Haushaltsjahres
beträgt voraussichtlich  -247.504 EUR

3. Zum Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember des Haushaltsjahres 
beträgt voraussichtlich 2.801.550 EUR

Holthusen, den 29.04.2021 (Siegel) Facklam
Ort, Datum Bürgermeisterin

Die Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Ludwigslust-Parchim erfolg-
te am 28.04.2021.

Hinweis: 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht. 
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 47 Abs. 2 KV M-V der Rechtsaufsichtsbehörde mit Schrei-
ben vom 03.12.2020 zur Genehmigung angezeigt worden. 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme 

vom 04.05.2021 bis 28.05.2021 
im Gebäude der Amtsverwaltung Stralendorf, 
Dorfstraße 30 in 19073 Stralendorf, Zimmer 019 
öffentlich zu den Öffnungszeiten aus. 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß§ 5 KV M-V eine Verletzung von Verfahrens-und
Formvorschriften der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern beim
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekanntgemacht worden,
c) der Form-oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Facklam
Bürgermeisterin

1 einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen

Öffentliche Bekanntmachung 
über die überörtliche Prüfung der Gemeinde 
Holthusen für die Haushaltsjahre 2015-2018 

Das Gemeindeprüfungsamt des Landkreises Ludwigslust-Parchim hat die überörtliche Prü-
fung gemäß § 4 in Verbindung mit § 6 Kommunalprüfungsgesetz M-V im Juli 2020 durch-
geführt. Gegenstand der Prüfung waren die Haushalts- und Wirtschaftsführung sowie die
Verwaltungstätigkeit in den Haushaltsjahren 2015-2018.

Mit Schreiben vom 01.12.2020 wurde der Gemeinde Holthusen der dazu ergangene Prüf-
bericht übersandt. Die Gemeindevertretung Holthusen hat den Prüfbericht in ihrer Sitzung
am 10.05.2021 zur Kenntnis genommen. 

Gemäß § 10 Absatz 3 Kommunalprüfungsgesetz M-V liegen die Prüfungsergebnisse
während der Öffnungszeiten vom 01.06.2021 bis 01.07.2021 im Amt Stralendorf, Zimmer
103, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf zur Einsichtnahme aus. 

Holthusen, den 11.05.2021 

Facklam
Bürgermeisterin
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Regional

Stiftung „Anerkennung und Hilfe“ 
Am 30. Juni 2021 ist Meldeschluss

Schwerin. Betroffene, deren Ange-
hörige oder Betreuer können sich noch
bis zum Meldeschluss am 30. 6. 2021
persönlich, telefonisch oder schriftlich
per Brief, Mail oder Fax an die  Anlauf-
und Beratungsstelle Stiftung „Anerken-
nung und Hilfe“ wenden. Die Stiftung
unterstützt Menschen, die als Kinder
und Jugendliche in der DDR zwischen
1949 und 1990 in stationären Einrich-
tungen der Sonderpädagogik, Psychia-
trie oder Behindertenhilfe Leid und
Unrecht erfahren haben und heute
noch unter den Folgen leiden. 
Die Anlauf- und Beratungsstelle wurde
bei der Landesbeauftragten für MV für
die Aufarbeitung der SED-Diktatur ein-
gerichtet.
Die Landesbeauftragte Anne Drescher
sagte: „Ich bitte Angehörige, Bekann-

te, Betreuungs- und Pflegepersonen,
mögliche Betroffene anzumelden:
Rufen Sie uns an, schreiben Sie uns eine
Mail, schicken Sie ein Fax. Es geht um
Menschen, die in der DDR als Minder-
jährige in Nervenkliniken, Behinder-
teneinrichtungen, in Internaten von
Hilfs- und Sonderschulen z.B. für Hör-
und Sehgeschädigte, aber auch als
Rollstuhlfahrer in Alters- und Pflegehei-
men untergebracht waren.  Betroffene
berichten in den Beratungsgesprächen
bei uns häufig über Schläge, Demüti-
gungen, Essensentzug, Fixierung in
Netzbetten. Sehr oft sind sie in unge-
eigneten und mangelhaften Unterkünf-
ten untergebracht worden und haben
nicht die notwendige Zuwendung, För-
derung und Bildung erhalten.“

Text: LAMV

Im Kloster Dobbertin war eine Außenstelle der Bezirksnervenklinik Schwerin.
Abb.: LAMV

Kontakt
Anlauf- und Beratungsstelle Stiftung „Anerkennung und Hilfe“
Tel.: 0385 55 156 901, Fax: 0385 734 007
E-Mail: stiftung@lamv.mv-regierung.de
Internet: https://sis-schwerin.de/externer-link/?href=http://www.landesbeauftragter.de

KEIN AUFTRAG IST UNS ZU KLEIN!

info@hch-umwelt.de

Abbruch
und
Entsorgung

Verband für

e.V.

0385 67 67 96 0 Otto-Weltzien-Str. 20
19061 Schwerin

Abbruch

Entkernung

Demontagen

Entsorgung

Asbestentsorgung

Schadstoffsanierung

Brandschadensanierung

Wasserschadensanierung

Kastanienblüte in der Allee bei Schossin.
Foto: kjb



Wittenförden. „Manchmal haben wir
uns für die alte Tür geschämt, zumal sie
der Haupteingang in unser Gotteshaus
ist“, erzählt Pastor Martin Schabow im
Gespräch mit dem Amtsblatt. Türen sind
die Visitenkarten von Gebäuden. Die alte
Eisentür der Wittenfördener Kirche war
schon lange Zeit keine ansprechende
Visitenkarte mehr. 
Insbesondere an den kirchlichen Feierta-

gen, wie an Heiligabend oder an Oster-
gottesdiensten oder gar an Konfirmatio-
nen und Hochzeiten sind viele Menschen
durch sie hindurchgegangen. Sie war
immer eine offene Tür für alle Menschen,
die den Kirchraum Wittenfördens
anschauen wollten. Die alte Tür an der
Längsseite des Kirchenschiffs war ver-
mutlich während der Renovierungsarbei-
ten der Kirche im Jahre 1970 eingebaut
worden. 
Fakt ist: sie war in die Jahre gekommen,

der Lack war ab und Rost durchdrängte
die Beschläge. Vikarin Elina Bernitt
(Pastorin in Ausbildung) startete in der
Adventszeit 2019 bereits eine Spenden-
aktion. Durch ein Konzert und zusätzliche
Spendenaufrufe sind Gelder in Höhe von
3.000 Euro im Geldbeutel der Kirchge-
meinde zusammengekommen. 
Dafür ist die Kirchengemeinde jedem
einzelnen Spender sehr dankbar und

das Geld wurde sinnvoll investiert in ein
neues Bauelement – für jedermann sicht-
bar.
Die seit vielen Jahren bereits im Witten-
fördener Gewerbegebiet ansässige Firma
Menck-Fenster, die bereits in den 90er
Jahren Fenster für den amerikanischen
Popstar Jon Bon Jovi baute, war sofort
bereit ein zielgerichtetes Projekt mit
Lehrlingen daraus zu machen. 
Die neue Tür wurde in Zusammenarbeit
mit Lehrlingen des 1. bis 3. Ausbildungs-

jahres hergestellt und am Ende auch vor
Ort im Kirchenmauerwerk eingebaut. In
der Ausbildungswerkstatt von Firma
Menck-Fenster in Wittenförden, wurde
zunächst das Anfertigen gängiger Eck-
verbindungen, wie Schlitz und Zapfen
oder auch das Nut hobeln oder das Zin-
ken individuell geübt und fachmännisch
ausgeführt. 
Die Zubehörteile wie Füllungen, Glasleis-

ten, Schlagleisten, Sprossenkreuze und
der Wetterschenkel wurden hergestellt,
angepasst und lackiert. Die Kirchentür
wurde dann unter Mithilfe von modernen
CNC Maschinen hergestellt und von den
Lehrlingen in den unterschiedlichen
Abteilungen des Fensterbauunterneh-
mens bearbeitet. 
Die Holzmechanikerlehre beträgt 3 Jahre,
die Berufsschule unterrichtet in Hagenow
und die Fachliche Ausbildung erfolgt in
Wittenförden. Im Ausbildungszentrum

der Handwerkskammer in Schwerin bele-
gen die Lehrlinge Speziallehrgänge, in
denen auf den Arbeitsschutz besonderer
Wert gelegt wird. Die ausgebildeten
Facharbeiter/-innen arbeiten auch nach
der Lehre zu großen Teilen in der moder-
nen Holzfensterfertigung der Firma
Menck-Fenster. Unter Anleitung und
wachsamen Blicken ihres Lehrmeisters
Günter Siemes wurde die alte Eisentür
Ende April dieses Jahres durch die Lehr-
linge Tom Übersohn und Jakob Miersch
demontiert. „So etwas habe ich auch
noch nicht gesehen, dass vor der Tür
noch eine Wand vorgemauert ist“, wun-
dert sich Lehrmeister Siemes während
der Demontagearbeiten.
Nach einem riesigen Kraftakt und kleiner
Verschnaufpause ist nach kurzer Zeit das
neue Türelement an Ort und Stelle einge-
baut. Das neue gute Stück aus Lärchen-
holz soll viele Jahrzehnte die neue Visi-
tenkarte des Gotteshauses sein. Sie hat
Fenster mit Kreuzsprossen – der Entwurf
ist gemeinschaftlich durch die Kirchenge-
meinde und die Lehrlinge als Favorit her-
vorgegangen.
Die örtlichen Kirchenmitglieder sind der
Firma Menck-Fenster sehr dankbar dafür,
dass dieser langgehegte Wunsch nach
einer neuen Eingangstür nun Wirklichkeit
werden konnte. Seit wenigen Tagen ist
der Haupteingang der Kirche wieder
ansehnlicher. 
Das nächste Sanierungsprojekt wird das
steinerne Treppenpodest vor dem Ein-
gangsbereich sein. Es ist ebenso in die
Jahre gekommen und bildet zusehends
auch eine Unfallgefahr. Witterungsbe-
dingt platzen immer wieder Steine von
den Stufen ab. Höchstwahrscheinlich
wird es erst im nächsten Jahr damit wei-
tergehen, wenn Klarheit über die Kosten
und Finanzierung besteht. „Über Spen-
den wären wir auch hier dankbar“, weist
Pastor Martin Schabow im Gespräch hin
und merkt an: „Das ehemalige Eingangs-
portal der Kirche harrt einer Farbauffri-
schung.” 
Das Portal mit dem Spitzbogen diente
schon auf vielen Familienfotos als Hinter-
grund. „Viele Vorbeiziehende, die unsere
Kirche noch nicht im Innern kennen,
glauben dass dies unsere Hauptein-
gangstür wäre“, klärt Pastor Schabow
auf. Durch verschiedene Umbauten der
letzten Jahrzehnte im Innern des Witten-
fördener Gotteshauses ist dieser histori-
sche Zugang jedoch versperrt und führt
nur in eine Abstellkammer und nicht ins
Kirchenschiff. Vielleicht findet sich auch
hier eine Initiative oder gar eine Malerfir-
ma, die dem Portal eine farbliche Auffri-
schung verpassen möchte. Die örtliche
Kirchengemeinde und Pastor Schabow
freuen sich über Anregungen und ihre
Mithilfe.

Text: Reiners / Schabow
Fotos: Schabow
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Titelthema

„Uns Kirch brukt 'ne niege Dör!“

Die neue, von Lehrlingen der Fa. Menck-Fenster gebaute Eingangstür der Wittenförd-
ner Kirche.

Das alte Portal führt nicht mehr in das Kir-
chenschiff, wartet aber doch auf eine
Restaurierung.



Tagespflege
„Haus Pampow”

Eschenweg 72+74 * 19075 Pampow
Tel. 03865/29 18 414

Ambulanter Pflegedienst
Bahnhofstraße 10 * 19075 Pampow

Tel. 03865/29 12 46
Funk 0172/65 31 264

E-Mail: pflegetohus@online.de

Für die Tagespflege „Haus Pampow” suchen wir einen 

Personenkraftfahrer (m/w/d) auf 450 Euro-Basis.
Voraussichtliche Arbeitszeiten sind je nach Dienstplanung Montag-Freitag
von 7.30 – 9.00 Uhr und 15.00 – 16.30 Uhr.
Wenn Sie Freude am Fahren, Empathie und Wertschätzung für den älteren
Menschen, sowie ein freundliches Auftreten haben, dann bewerben Sie sich
am besten noch heute unter der Telefonnummer: 

03865 2918414. 
Es erwarten Sie ein aufgeschlossenes Team und viele interessante Menschen.
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Aus den Gemeinden

Dank an Egon Koberstein
Tagespflege M&M Hanisch verabschiedet Fahrer

Bei unseren Gästen wohlbekannt, 
zeigte sich Egon stets charmant.
Sein Markenzeichen ist der Hut, 
der steht ihm auch besonders gut.
Ganz gleich ob zu früher Stunde 
oder auch zur Kaffeerunde; 

Egon der war immer da und bei den Gästen
und Personal der geheime Star.
Er leistete nicht nur seine Touren mit Bravour,
auch manche Bratwurst brachte er 
auf die richtige Temperatur.
Und war das Personal mal rar, 
war Egon auch gleich für uns da. 
Er zog rasch seine Jacke aus und
schenkte den Gästen Kaffee aus.
Da er gleich wohnt um die Ecke, 
kümmerte er sich auch um die Mülltonne
und die gelben Säcke.
Wir wussten seine Arbeit stets zu schätzen 
und dass er ist nicht leicht zu ersetzen.
Egon ist gewiss keine lahme Ente, 
doch wohlverdient ist jetzt die Rente.
Abschied nehmen fällt uns nun schwer. 
Egon, du wirst uns fehlen – sehr!

Die Tagespflege M&M Hanisch „Haus
Pampow“ bedankt sich für den uner-
müdlichen Einsatz bei Egon Koberstein.
Für seinen Ruhestand wünschen wir
ihm viele neue Abenteuer, aber auch
die Ruhe um diesen zu geniessen.

Text: Sabrina Hollack, Evelyn Bartelt

Dank an Bärbel Jopp

Liebe Bärbel Jopp,
seit fast 30 Jahren hattest Du, in der
Bibliothek Stralendorf, für alle Kinder ein
offenes Ohr. Bei Dir haben wir uns zu
jeder Zeit willkommen und wohl gefühlt.
Es gab immer die neuesten und span-
nendsten Bücher für uns, die unsere
Freude am Lesen weckten. 
Unsere Büchertipps hast Du Dir gemerkt
und die neuesten Exemplare gekauft.
Super, vielen Dank dafür! 
Auch für die tollen Lesezeichen und
Gewinne zum Rezitatoren-Wettbewerb
im Hort sagen wir danke. 
Vielen Älteren ist noch die tolle erste
Schlafnacht bei Dir in der Bibliothek in
Erinnerung. 
Aber das sollte nicht der einzige Höhe-
punkt in dieser langen Zeit sein. In allen
Schulferien gab es spannende Buchvor-
stellungen und Rätselvormittage. 
Nicht allen Kindern fiel das Lesen und
Schreiben leicht. Aber kein Problem, Du
hast mit viel Geduld und Liebe mit eini-
gen von uns Lesen und Geschichten
schreiben geübt. Sogar echte Schriftsteller
stelltest Du uns mit ihren neues-ten Wer-
ken vor. Dabei ist uns Frau Buschhauer
besonders in Erinnerung geblieben. 
Gemeinsam mit unseren Erziehern hast
Du im Hort die Rezitatoren-Wettbewerbe
vorbereitet und unterstützt. Für unsere
Hortprojekte wie z. B. „Der Teich“ oder
„Vögel im Winter“, konnten wir in der

Bibliothek nach Fachbüchern stöbern,
mit Deiner Hilfe finden und ausleihen. 
Ganz viel Vorbereitung von dir erforderte
unser Wunsch nach einer Buchsafari in
der Bibliothek. Für alle, die nicht wissen
was das ist: Wir mussten Rätsel lösen, in
Büchern nach Zetteln und Buchstaben
suchen und am Ende aus den Lösungen
ein schönes Frühlingsgedicht zusammen-
tragen. So viel Arbeit für Dich und so viel
Spaß für uns! 
Die gemeinsame Zeit mit Dir war sooo
schön. Der Abschied fällt uns sehr
schwer. Wir wünschen Dir noch viele
schöne Jahre mit Deiner Familie und sind
schon sehr gespannt auf Deine Nachfol-
gerin.
Bleib gesund! 

Deine Kinder vom Stralendorf Hort 
und die Erzieherinnen/Erzieher.

Bärbel Jopp mit Kindern der Hortgruppe
in der Bibliothek Stralendorf. Foto: privat

Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!

Bäckerweg 15  |  19075 Warsow  |  Fon: 0172/4936236
www.dahl-handwerksleistungen.de | info@dahl-handwerksleistungen.de

QUALITÄT 
im Handwerk

Trocken- & Akustikbau

Fliesenverlegung | Bodenbeläge Holzarbeiten
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Gesundheit

(akz-o) Das Coronavirus hat das Thema
Impfen stark in den Fokus der Öffent-
lichkeit gerückt. Zum Glück, denn ein
flächendeckender Impfschutz ist beson-
ders für Menschen mit einer Immun-
schwäche wichtig. Auch abseits des
Coronavirus gibt es gute Gründe, Ihren
Impfstatus zu überprüfen. So empfeh-
len die Ständige Impfkommission
(STIKO) am Robert Koch-Institut sowie
das Bundesministerium für Gesundheit
(BMG), auch während der Pandemie
fällige beziehungsweise notwendige
Impfungen gegen weitere Infektions-
krankheiten durchführen oder auffri-
schen zu lassen. 

Gute Gründe für den Piekser
Betroffene, deren Immunsystem durch
eine Vorerkrankung oder Therapie
geschwächt ist, sind anfälliger für
Infektionskrankheiten und haben ein
erhöhtes Risiko für schwerere Verläufe
sowie Komplikationen. Gründe für eine
Immunschwäche können zum Beispiel
rheumatische oder Krebserkrankungen
sein. Sogenannte immunmodulierende
Therapien, die bei diesen Erkrankungen
häufig zum Einsatz kommen, greifen
ins Immunsystem ein und schwächen
die körpereigene Abwehr. Für Betroffe-
ne ist ein umfassender Impfschutz
besonders wichtig. Ein wichtiger
Aspekt beim Einsatz der Impfstoffe ist
neben der Sicherheit auch eine gute
Verträglichkeit. Für Immungeschwäch-

te werden sogenannte Totimpfstoffe
als unproblematisch eingestuft. Das
sind Impfstoffe, bei denen abgetötete
Krankheitserreger oder Teile davon ver-
wendet werden. Sie können jederzeit
bei Menschen mit geschwächter
Abwehr (auch unter Therapie) verab-
reicht werden, denn sie sind in der
Regel gut verträglich. 

Welche Impfungen
werden empfohlen? 

Zu den Impfungen, die von der STIKO
insbesondere für Menschen mit einer
Immunschwäche empfohlen werden,
gehören unter anderem die gegen Grip-

pe (Influenza), Hepatitis B und Herpes
Zoster. Außerdem für Immunge-
schwächte empfohlen wird die Immuni-
sierung gegen Meningokokken (kon-
kret die Arten A, C, W, Y und B) und
Pneumokokken. Infektionen mit diesen
beiden bakteriellen Erregern können
schwerwiegende Erkrankungen wie
eine Lungen- oder Hirnhautentzündung
verursachen, die durch einfache Imp-
fungen vermieden werden können.
Wenn Sie betroffen sind oder wissen
möchten, ob Sie eine Immunschwäche
haben, und unsicher sind, welche Imp-
fungen in Ihrem Fall sinnvoll sind, fra-
gen Sie Ihre Hausärztin/Ihren Hausarzt
oder eine Fachärztin/einen Facharzt.
Lassen Sie Ihren Impfstatus überprüfen
und vervollständigen.

Foto: Alexander Raths/stock.adobe.com/akz-o

Wichtig für Immungeschwächte

Impfungen schützen!

Tel. 03861 50 16 70

Mobil 0172 43 35 566

Am Sandberg 11 

19086 Peckatel

Garagentore 

& Antriebe Mobil 0172 43 35 56619086 Peckatel & Antriebe

 www.gunter-mueller.de

Fahren 
Sie in den Urlaub. 
Wir 
renovierenIhr Haus
inkl. Endreinigung.

Seit 1957
Malermeister Otto Schenk

Inh. Evelin Unger e.K.

Ralf Unger, Malermeister

Unsere Farben für Ihre Wünsche
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Geschäftsnotiz

Anzeige

Im Gesundheits- und Sozialwesen fal-
len zunehmend wichtige Management-
aufgaben an. Für dieses verantwor-
tungsvolle Tätigkeitsfeld werden drin-
gend ausgebildete Fachkräfte benötigt.
Kaufmännisches Wissen ist im Gesund-
heits- und Sozialbereich gefragt, dass
belegt die aktuelle Analyse der WBS
GRUPPE zum Stellenmarkt für Gesund-
heitsberufe.

WBS TRAINING, eine Marke der WBS
GRUPPE, bietet mit der Weiterbildung
Geprüfte/-r Fachwirt/-in im Gesund-
heits- und Sozialwesen (IHK) die pas-

sende Qualifizierung für eine Tätigkeit
im Gesundheitswesen. In der Weiterbil-
dung mit Kursstart am 13. 9. 2021
werden Sie gezielt und praxisnah aus-
gebildet, um Führungsaufgaben im
mittleren Management der Branche zu
übernehmen. Wir bereiten Sie zudem
intensiv auf die IHK-Abschlussprüfung
vor. Damit haben Sie beste Jobaussich-
ten. Die Aufstiegsfortbildung kann über
das Aufstiegs-BAföG finanziert werden.
Interessante Stellen finden Sie als
Absolvent/-in dieser Weiterbildung in
Pflege-, Jugend- oder Altenwohnhei-
men, ambulanten sozialen Diensten,
Krankenhäusern, Krankentransport-
und Rettungsdiensten, Gesund-
heitsämtern, Sozialversicherungsträ-
gern oder im Versicherungswesen
Die Weiterbildungen von WBS TRAI-
NING finden als Live-Online-Kurs im
Lernportal WBS LearnSpace 3D® statt.
In der 3D-Simulation treffen Sie auf
Ihren Trainer und andere Kursteilneh-
mer - mit diesen können Sie sich jeder-
zeit live austauschen. Weitere Informa-
tionen gibt es bei einer unverbindlichen
Beratung am WBS Standort in Schwe-
rin. Termine können z. B. telefonisch
vereinbart werden: 0385646080.
Über die Webseite 
wbstraining.de/beratungstermin-vereinbaren/ 
können Sie direkt eine Beratung
buchen.

wbstraining.de

WBS TRAINING AG – Lassen Sie sich kostenfrei beraten.  
0385 64608-0 · Werkstraße 713 · 19061 Schwerin · Schwerin@wbstraining.de

Heute weiterbilden.  
Morgen Arbeiten 4.0.

Unser preisgekröntes Online-Lernformat stärkt Ihre  
 digitalen Kompetenzen.

Das umfassende Kursangebot zu Arbeiten 4.0  
 macht Sie fit für die Zukunft.

Sie erhalten bis zu drei individuelle  
 Bewerbungscoachings inklusive.

Mit WBS TRAINING sind Sie bestens vorbereitet auf  
die digital Arbeitswelt.

100 % online 
100 % förderbar

Christian Pattke, Leiter Berufliche Bildung.

Gesucht: Fachpersonal im Gesundheitswesen
Schärfen Sie Ihr Bewerberprofil und gehen Sie den nächsten Karriereschritt!

• Werk- und Objektschutz sowie Empfangsdienste

• Rezeptions-, Telefonvermittlungs- und Botendienste, 
Night Audit in Hotels & Resorts

• Interventions-, Revier- und Kontrolldienste • Personenschutz und V.I.P.-Sicherung• Doorman und Veranstaltungsschutz 

• Gewerbliche Arbeitnehmerüberlassung

• Hausmeisterdienste 

• Datenträger- und Schlüsselaufbewahrung• Eigenes Aus- und Weiterbildungszentrum in          
fachspezifischen Bereichen

• Sicherheitsberatung und -analyse für Behörden,  
Wirtschaft und Privat

• Aufschaltung von Gefahrenmeldeanlagen auf die 
hauseigene Alarmempfangsstelle nach DIN EN 50518

• Lieferung, Installation & Wartung von Einbruch-, 
Überfall-, Brandmelde- und Videoüberwachungs-   
anlagen sowie Zutrittskontrollsystemen mit
VdS-Zertifikat

• Individuelle Lösungen im Bereich GPS-Ortung, 
Flottenmanagement und Überwachung

• Konzeptionierung von Sicherheitsanforderungen• Planung, Lieferung und Installation von 
Schließanlagen

• Mechanische Sicherungen

• IT-Sicherheit

WWW.SCHWERIN-SICHERHEIT.DE

Malermeister

JJöörrnn KKrruussee
19073 Wittenförden

Hof Wandrumer Str. 13
Tel. 0385/6630308 • Mobil 01575/7688295

joernkruse62@gmail.com

• Maler- und Tapezierarbeiten 
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten

• Spachtelarbeiten • Lasur- und Wischtechniken
• Schimmelbeseitigungen

Ich berate Sie gerne! Bitte rufen Sie mich an.
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Veranstaltungen

Aufgetischt

Kommt mit uns nach Afrika!

In den Sommerferien geht es auf eine
Sommersafari nach Balow.
Vom 5. Juli bis9. Juli 2021 veranstaltet
der Kreissportbund LUP ein Ferien-
camp mit Urlaubsfeeling. Unter dem
Motto „Auf den Spuren Afrikas“ ler-
nen die Teilnehmer die faszinierende
Kultur und Natur des bunten Konti-
nents kennen.  Neben sportlichen Spie-
len stehen abwechslungsreiche Ent-
deckungstouren mit dem Rad, sowie
interessante Ausflüge auf dem Plan. 5
Tage und 4 Nächte voller afrikanischer
Kultur, vielen gemeinsamen Aktionen

und viel Zeit für neue Freundschaften. 
Hat Ihr Kind Lust zusammen mit ande-
ren Kindern den vielfältigen Kontinent
Afrika kennenzulernen? Dann meldet
euch bis zum 20. Juni 2021 über die
Homepage des Kreissportbundes LUP
www.ksb-ludwigslust-parchim.de an.
Die Teilnahme ist für Kinder von 6-10
Jahren für 120,-€  möglich.
Die Durchführung steht unter Vorbe-
halt der Entwicklung der Corona -
Pandemie und den damit eventuell ver-
bundenen Einschränkungen.

Das KSB-Team

Die Spargelzeit hat begonnen

In den Monaten „ohne ein R“, also von
Mai bis August gibt es die leckeren
weißen und grünen Stangen, die auf so
vielfältige Weise zubereitet werden
können. In der Region wird vor allem
weißer, grüner oder violetter Spargel
geerntet. Er kann als Rohkost zuberei-
tet, gekocht, gebraten oder gegrillt
genossen werden. Ob als Hauptgericht,
Beilage, ob kalt oder warm – das kalo-
rienarme Gemüse gibt es in vielen
Variationen, von denen wir hier nur
eine kleine Auswahl vorstellen.
Weißer Spargel kommt in der Kombina-
tion mit einer Kartoffelbeilage und
geschmolzener Butter oder Sauce
Hollandaise ist und bleibt die klassische
Zubereitungsform. Wer nicht auf
Fleisch verzichten mag, lässt sich dazu
Schinken, Schweinefilet oder eine Wie-
ner Schnitzel schmecken. Besonders
lecker schmeckt zum Beispiel auch
Lachs. Eine Alternative für die Zuberei-
tung in der Pfanne ist der Grill, mit dem
das Fleisch eine rauchige Note erhält.
Auch der Spargel selbst kann gegrillt
werden: in eine Aluschale und mit But-
ter bestrichen wird er vor zu heißen
Flammen des Grills geschützt.
Grüner Spargel ist oftmals etwas dün-
ner als der weiße Spargel. Aber: Er
muss nur im unteren Drittel geschält
und dann an den holzigen Enden abge-
schnitten werden. Genau wie der
weiße, kann auch grüner Spargel als
Beilagengemüse zubereitet werden.
Dazu werden die Stangen zunächst gut
gewaschen und dann  je nach Dicke für
sechs bis zehn Minuten gekocht. In den
Topf sollte ein Teelöffel Salz und ein
halber Teelöffel Zucker gegeben wer-
den. Bei Bedarf auch eine Scheibe Zitro-
ne und ein Stückchen Butter. Je nach
Geschmack kann auch grüner Spargel
mit Fleisch, Fisch oder auch einmal mit
Garnelen serviert werden.

Nicht gekocht, sondern in Butter-
schmalz gebraten und mit etwas brau-
nem Zucker karamellisiert wird grüner
Spargel für Vegetarier zu einer idealen
Hauptmahlzeit. Ein Spritzer Zitrone zum
Schluss rundet den Geschmack ab. Zum
Gemüse können Baguette, Reis oder
Kartoffeln gereicht werden. Immer
beliebter wird auch eine fruchtige Note,
die das Gericht erhält, wenn es mit Erd-
beeren oder filetierten Orangenschei-
ben serviert wird. Kurz gekochte Spar-
gelstangen können für den Grill mit
Speck umhüllt werden.
Eine kalte Variante sind Salate mit
weißem oder grünem Spargel, bei
deren Variationen dem Genießer keine
Grenzen gesetzt sind. Dazu zum Bei-
spiel den Spargel ohne die Enden in
etwa drei Zentimeter große Stücke
schneiden und kurz in Salzwasser abko-
chen. Anschließend mit eiskaltem Was-
ser abschrecken und zur Seite stellen.
Wer es lieber knackig mag, kann den
Spargel auch roh genießen. Spargelsa-
late können mit Erdbeeren oder ande-
ren Früchten mit etwas Balsamico
geträufelt angerichtet werden. 

Text: Ack
Fotos: pixabay
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Naturnah

Lea zeigt Herz für Eichhörnchen

Dümmer. Ich bin AWA, ein Eichhörn-
chen-Mädchen und fiel im Kobel (Nest)
vom Baum- irgendwo im Wald in Meck-
lenburg-Vorpommern. Meine Mutter
war weg, ein Geschwisterchen tot und
ich wurde zum Glück gefunden.

Mein Finder brachte mich zu einer Pfle-
gemutter. Die heißt Lea Gräber und
päppelt mich auf.
Das war am 20. April 2021. Damals
wog ich 67g, das ist so leicht, wie ein
Hühnerei.
Ich hatte kaum Fell, keine Zähne,
geschlossene Augen und Ohren - ich
habe gefroren und war schläfrig.
Weil Lea, mich so ungefähr alle drei
Stunden mit einer Nuckelflasche fütter-
te, mir beim AA-machen hilft und mir
liebevoll das Bäuchlein krault, wachse
ich zusehends.
Jetzt nach 4 Wochen wiege ich schon
210g - fast so viel, wie ein Stückchen
Butter.

Mein schönes rötliches Fell ist weich,
die Augen sind offen und schwarz.
Die kleinen Öhrchen haben Fransen
bekommen und stellen sich auf. 
Der Schwanz wird immer puscheliger,
meine Zähne sind spitz wie Nadeln und
gut gewachsen und mittlerweile bin ich
schon richtig aktiv.
Lea übt mit mir klettern, greifen und
Balance halten und das Springen klappt
auch schon. Verschiedene Nüsse, Trau-
ben, Zapfen und Äste bekomme ich
schon zum Knabbern und Spielen.
Ich soll, wenn ich stark genug bin, wie-
der in den Wald zu meinen Artgenos-
sen. 
Dann wird meine Ziehmutter Lea wohl
ein weinendes und hoffentlich auch
lachendes Auge haben.

Vielen Dank liebe Lea – es grüßt Dich
AWA.

Text / Foto: Gräber

Komplett Bad-Sanierung
alles aus einer Hand

Bauelemente
Verkauf und Montage

Baumontage aller Art
Montage-Service
Trockenbau

Funk 0172 3130637
E-Mail: renefacklam@aol.com

BÜRO: Tel. 03865 291850
Fax 03865 291851

Buchholzer Weg 22 · 19075 Holthusen
RENÉ FACKLAM

Buchhalter/in
(m/w/d) gesucht

in Vollzeit unbefristet

Mehr Informationen unterwww.transport-schwerin.de
oder telefonisch 0385 / 202 77 44

Kenntnisse in:
Lexware/Datev
Office

attraktiver Arbeitsplatz
angenehme 
Arbeitsatmosphäre

Regenerative Energiequellen
für Insekten

Am Batteriespeicher wird die Artenvielfalt unterstützt

Regional. Mit dem Frühling erwacht
die Natur zu neuem Leben. Darüber
freut sich auch Tobias Struck auf sei-
nem Weg zur Arbeit im WEMAG-Batte-
riespeicher, der sich im Schweriner
Stadtteil Lankow befindet. Auf der
etwa 2.000 Quadratmeter großen
Wiese neben dem Speicher lässt die
Natur neben Gänseblümchen und Huf-
lattich auch Barbarakraut und Löwen-
zahn wachsen. Im Sommer kommen
noch Klee, Kamille, Mohn, Spitzwege-
rich, Waldmeister, Schafgarbe, Distel
und Kornblume dazu. 
„Diese Wildpflanzen bilden für die Bie-
nen eine natürliche Nahrungsquelle,
die im Herbst durch Astern, Fenchel,
Lavendel und Sonnenblumen ergänzt
wird“, erklärt der Speicherexperte und
Hobby-Imker Tobias Struck. 
Vor zwei Jahren hatte er die Idee, seine
Bienenvölker vom Land in die Stadt
umzusiedeln und stieß damit beim Öko-
energieversorger auf offene Ohren. „In
der Stadt ist die Trachtenvielfalt sehr
groß. Außerdem werden hier kaum
Pestizide eingesetzt, was durchaus vor-
teilhaft ist“, meint Tobias Struck, der
die Grundlagen der Imkerei, von sei-
nem Vater gelernt hat. 
Aus Sicht des Hobby-Imkers kann jeder
auf seine Weise den Bienen die Nah-
rungssuche erleichtern. So empfiehlt er
zum Beispiel, auf einer kleinen Fläche
im Garten der Natur freien Lauf zu las-
sen oder dort eine Tüte „Bienenmi-

schung“ auszusäen. Seit einigen Jahren
erinnert der Weltbienentag am 20. Mai
an die Bedeutung dieser Tiere.

Text: WEMAG
Foto: WEMAG/Stephan Rudolph-Kramer

Tobias Struck mit seinen Bienenvölkern am
WEMAG-Batteriespeicher in Schwerin-
Lankow. 



14 Stralendorfer Amtsblatt  •  Ausgabe 5/27. Mai 2021

Sport vor Ort

Stralendorf. Nach dem erfolgreichen
Real Madrid C.F. Camp im Sommer
2020 konnte der SV Stralendorf mit
vorbildlichem Hygienekonzept trotz
Corona-Einschränkungen etlichen Kin-
dern einen fußballerischen Leckerbis-
sen in den Sommerferien bieten.  Der
SV Stralendorf freut sich, auch in die-
sem Jahr die Anmeldungen wieder
möglich zu machen.
Ziel ist es wie im vergangenen Jahr
möglichst vielen Kindern die Chance zu
geben zu trainieren wie die Profis. Mit
innovativen Trainingstechnologien wird
hier nach den Vorgaben der großen
Real Madrid Jugendakademie trainiert.
Am Ende wird einer der Campteilneh-
mer als Sieger ins Finale nach Madrid
eingeladen und darf im Estadio Santia-
go Bernabéu den heiligen Rasen betre-
ten.
Die Teilnahme für das fünftägige Pro-
gramm kostet 249,00 EUR, darin ent-
halten sind ein adidas Trikotset (Jersey,
Hose, Stutzen), ein Trainingsball, eine
Tasche inkl. Trinkflasche sowie die Ver-
pflegung zum Mittag.
Weitere Informationen und Anmeldun-
gen sind über
sis-schwerin.de/externer-link/?href=
www.frmclinics.com 
verfügbar.

Text und Foto: SV Stralendorf

Mit uns nach Madrid!
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An alle Mitglieder
der SG Blau-Weiss Parum-Dümmer e.V

Unsere diesjährige  Mitgliederversammlung
findet am     20. August 2021, 19.00 Uhr
als online-Veranstaltung  statt.

Um allen Mitgliedern Wahlmöglichkeit zu gewähren, ist
es auch möglich, im Vorfeld per Brief zu wählen.
Bitte teilt uns bis zum 30. 5. 2021 mit, für welches
Wahlverfahren ihr euch entscheidet. 
Nutzt hierfür das Kontaktformular auf unserer Internet-
Seite www.sgbwpd.de bzw. per mail info@sgbwpd.de

Für die Auszählung der Briefwahl werden noch Helfer
benötigt. Arbeitsumfang: ca. 3 Stunden

Der Vorstand gefördert durch die

s Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin

ImmobilienService
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Hausverkauf ist
Vertrauenssache

Steffen Koch
Ihr Immobilienmakler

T: 0385 551-2776
steffen.koch@spk-m-sn.de

Immobilien

Finanzierung

Service

Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160

 



Stralendorfer Amtsblatt  •  Ausgabe 5/27. Mai 2021 15

Naturnah

ab 399,- €
(HONDA Aktionsmäher)

Solange der Vorrat reicht!

(Abbildung zeigt andere Ausstattung
und Größe)

auch 
Mähroboter

Kleine Kerle, große Sorgen
Feldhamster akut gefährdet

Regional. Wo immer der Feldhamster
in Mitteleuropa noch vorkommt, ist er
vom Aussterben bedroht, und damit
eines der großen Sorgenkinder des
Artenschutzes. Bis vor wenigen Jahr-
zehnten war er noch zahlreich auf
unseren Ackerflächen beheimatet. Lei-
der lässt ihm unsere heutige Agrarland-
schaft kaum noch Platz zum Leben. Die
Felder werden monotoner bestellt und
die angepflanzten Sorten wie Winter-
getreide werden früher im Jahr geern-
tet. Der bereits abgeerntete Acker bie-
tet nicht mehr genug Deckung und
Nahrung für die Aufzucht der Jungen.
Der possierliche Hamster bevorzugt
tiefgründige Lehm- und Lössböden, in
die er ein Röhrensystem mit Wohn- und
Vorratskammern gräbt, dass bis in 2 m
Tiefe reicht. In seinen großen Backenta-
schen sammelt er unterwegs Vorräte,
und nachdem er in den Bau zurückge-
kehrt ist, entleert er sie mit seinen Vor-
derpfoten in eine der Kammern. Der
Feldhamster ist durch seinen Körperbau
perfekt an das Leben unter dem Acker
angepasst. Die kurzen, kräftigen Glied-
maßen und starken Krallen eigenen
sich hervorragend zum Graben. Mithil-
fe seiner Tasthaare an Schnauze und
Handgelenken der Vorderpfoten, kann
er sich auch im Dunkel seines Baus ori-

entieren. Er ernährt sich hauptsächlich
vegetarisch von Getreide und Feld-
früchten wie Luzerne, Erbsen, Rüben,
aber auch von Wildkräutern. Ab und zu
nimmt der Hamster aber auch tierische
Nahrung wie Insekten zu sich. Vor
allem während der Jungenaufzucht ist
tierisches Protein für ihn wertvoll.
Beträchtlich ist die Liste seiner Feinde:
Greifvögel, Marder und Hermelin
haben ihn auf dem Speiseplan. In Aus-
nahmen kann er bis zu 5 Jahre alt wer-
den, jedoch überleben viele Jungham-
ster das erste Jahr nicht. Seine Winter-
ruhe unterbricht er spätestens alle 6
Tage für eine Mahlzeit.

Feldhamster brauchen Schutz
So kann die Landwirtschaft dem pos-
sierlichen Tier helfen: Wenn nicht das
gesamte Getreide geerntet wird, son-
dern Inseln stehen bleiben, findet der
Hamster dort Sicherheit und Vorräte für
den Winter. Auch mehrjährige Blüh-
streifen oder Luzerneflächen sind gute
Lebensräume. Von der Verbesserung
des Lebensraumes profitieren übrigens
auch viele andere Bewohner des Ackers
wie Feldhasen, Rebhühner oder Insek-
ten. 

Text: dabu
Foto: pixabay

Ameisen machen den Gartenbe-
sitzern das Leben oftmals schwer.
Ebenso möchte niemand die klei-
nen Tierchen in seinem Wohnbe-
reich haben. Auch wenn die
Ameise ein faszinierendes Lebe-
wesen ist, wird sie vielerorts nicht
erwünscht..
Wenn sie Hilfe benötigen sind
wir Ihr Ansprechpartner.
Selbstverständlich auch bei
anderen Problemen.

Die Ameise – Störenfried der Saison!

HVS Kammerjäger Ralf Matschiner
Bahnhofstraße 3a · 19075 Pampow · Tel. 0 38 65-84 44 50 · Fax: 84 44 51

Mobil: 0172 / 4303929 · info@meck-kammerjäger.de · meck-kammerjäger.de

Hygiene · Veranstaltung · Service



Harry Hirsch freut sich. Seit fast einem Jahr
hat er seine erwachsene Tochter, die im
Ausland arbeitet, nicht mehr gesehen.Um
17 Uhr soll das Flugzeug in Hamburg lan-
den.
„Natürlich hol’ ich dich ab“ – so lautete
eine der letzten Nachrichten, die Harry sei-
ner Tochter Helene per WhatsApp
abschickte.
In der Nacht vor dem Wiedersehen hatte
Harry unruhig geschlafen. Als wenn er es
gewusst hätte, sein Kleinwagen, schon
ganz schön in die Jahre gekommen, streik-
te. Gut, dass Harry schon morgens nach
dem Rechten schaute, so konnte er für sich
noch schnell einen Mietwagen ordern.
Mit dem Bus erreichte Harry dann die Miet-
wagenfirma „Mobil“ und wurde dort von
dem Chef des Hauses, Wilfried Wolf
freundlich empfangen. Schnell war ein klei-
ner Flitzer ausgesucht und da es sich um
die gleiche Marke handelte, natürlich viel
moderner als Harrys Auto, kam der stolze
Vater schnell nach einer kurzen Einweisung
mit dem Pkw zurecht.

Die Formalitäten wurden dann im Büro der
Autovermietung geklärt. Da Harry schon viele
Jahre im Besitz des Führerscheins war, gab es
auch für die Autovermietung keine Bedenken,
Harry das Fahrzeug zu überlassen.
„Allseits gute Fahrt! Viel Freude beim Wie-
dersehen!“ rief Wilfried Wolf noch hinter-
her, als Harry den Hof der Autovermietung
verließ.
Harry hatte ausreichend Zeit für die Fahrt
eingeplant. Man weiß ja nie, dachte er, ein
Stau kann immer auftreten. Dennoch reich-
te die Zeit dafür aus, um sich an einer
nahegelegenen Tankstelle noch schnell
einen Becher Kaffee für unterwegs zu
holen. Anders als in seinem alten Auto gab
es in dem Mietwagen eine angebrachte
Getränkehalterung, um den Becher zu ver-
stauen.
Nach 5 Minuten zügiger Fahrt wollte Harry
den ersten Schluck aus dem Becher neh-
men. Er griff also während der Fahrt zu,
erwischte allerdings nur den Deckel,
sodass sich der heiße Kaffee vollständig auf
seine Hose ergoss. Harry schrie vor lauter
Schmerz, verriss allerdings das Lenkrad,
sodass der Pkw an einem Straßenbaum
zum Stehen kam. Welch ein Ärger!
Der Schmerz an den Oberschenkeln ließ
langsam nach, doch die Wut darüber, dass
der Mietwagen einen Schaden abbekom-
men hatte und Harry vielleicht sogar die
Ankunft des Fliegers mit seiner Tochter ver-
passen würde, waren übergroß. Dennoch
reagierte Harry richtig und rief die Polizei
an. Hauptwachtmeister Sven Schäferhund
nahm den Unfall auf und gab Harry die
dazugehörige Tagebuchnummer.
Ob er denn noch mit dem Pkw seiner Toch-
ter abholen könne, wollte Harry wissen.
Der freundliche Polizist schaute sich den
Schaden noch einmal an und stellte fest,
dass nur die vordere Stoßstange mittig ein-

gedrückt war. Der Pkw war nach Einschät-
zung des Polizisten nach wie vor verkehrs-
und betriebssicher.
So konnte Harry nach dem ganzen
Schrecken doch noch seine Fahrt fortsetzen
und seine Tochter Helene ein paar Stunden
später glücklich in den Arm nehmen.
Schnell war über die Wiedersehensfreude
der Unfall verdrängt worden.
Als Harry dann am darauffolgenden Tag
den beschädigten Pkw zurückgab, war Wil-
fried Wolf überhaupt nicht mehr freundlich.
Er schimpfte über die „Fahrkünste“ seines
Mieters und erklärte diesem, dass er wohl
für den gesamten Schaden aufkommen
müsse. „Sie werden noch von mir hören!“
war die wenig freundliche Drohung des
Vermieters.
Ein paar Tage später fand Harry im Brief-
kasten die Rechnung der Autovermietung
nebst einer gutachterlichen Einschätzung.
1.300,00 €  soll er bezahlen. Gut das seine
Tochter Helene sich ein wenig auskannte.
Sie schaute in den schriftlichen Vertrag und
sagte zu ihrem Vater, das doch dieser nur
mit 750,00 € bei fahrlässiger Herbei-
führung von Schäden haftet. So überwies
Harry den gekürzten Betrag, bekam dann
aber einen weiteren Drohbrief von Herrn
Wolf, der den Rest forderte und mit einer
Klage drohte.
Auf Rat seiner Tochter ging Harry dann zu
seinem Anwalt. Hier schilderte Harry etwas
aufgeregt den ganzen Ärger und bat den
Anwalt Gerhard Gerechtigkeit um seinen
Rat.
„Nun,“ fing der Anwalt an „ich habe vor
einigen Tagen eine Entscheidung des
Amtsgerichtes Bonn gelesen, in dem es
darum ging, ob in einem ähnlichen Fall ein
Anspruch auf vollständigen Schadenersatz
nach § 280 Abs. 1 BGB der Autovermie-
tung zusteht. Dies wurde mit dem Hinweis,

dass die Autovermietung eine Haltevorrich-
tung für Getränke im vermieteten Fahrzeug
angebracht hat, verneint. Nur dann ist der
vollständige Schaden auszugleichen, wenn
der Fahrer als Mieter grob fahrlässig seine
Pflichten verletzt hätte. Dies ist nicht schon
dann gegeben, wenn der Fahrer die vom
Vermieter angebrachte Vorrichtung für die
Getränke nutzt und versehentlich, wie in
Ihrem Fall, den Becher falsch greift. Dies
kann nur eine einfache Fahrlässigkeit dar-
stellen. Ein solcher Fehler kann auch leicht
passieren, da man sich auf den Straßenver-
kehr konzentriert. Auch das Verreißen des
Lenkrades nach dem Verschütten des
heißen Kaffees stellt nach Auffassung des
Gerichtes keinen groben Fehler dar, da dies
ebenso leicht passieren kann. Wenn Sie
wollen, schreibe ich Herrn Wolf und weise
ihn daraufhin, dass seine Chancen in einem
gerichtlichen Verfahren wohl äußerst
gering sind.“
Harry war damit einverstanden und freute
sich über die Hilfe des Anwaltes aber auch
über den guten Rat seiner Tochter.
Nachzulesen: Urteil des Amtsgerichtes Bonn
vom 26.01.2018, Az.: 118 C 158/17

Text / Foto: RA Wöhlke
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Recht gut beraten von der Kanzlei

Rechtsanwalt und Mediator
Christian Wöhlke

Heinrich-Mann-Straße 13
19053 Schwerin

Tel. 0385/5810010
info@kanzlei-woehlke.de

Rechtsanwalt Christian Wöhlke

Die Folgen eines heißen Kaffees

Recht gut beraten

RainerThormählen
Dachdecker GmbH & Co KG

Ihr Dachdeckermeister seit 1995

Ihre Spezialisten im Bereich 
Dachdeckerei und Fassaden

Rainer Thormählen Dachdecker GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 50 • 19075 Holthusen 
Tel.: 038 65 / 84 41 10• info@rth-dach.de • http://rth-dach.de

• Dachdecker
• Dachklempner
• Fassaden

• Belichtung
• Dämmung
• Holzarbeiten

• Reparaturservice
& Notdienst

• Kranservice

• Flachdach

• Abdichtung

• GerüstbauTrendsalon
Inh. G. Wittenburg

Stralendorf, Dorfstr. 10, Tel.: 03869/7434
Schwerin, Eckdrift 10

www.trendsalon-schwerin.de

Schnelle 
Termine

möglich!
Nutzen Sie 

vor dem Friseurbesuch
den kostenlosen Corona-Test
im Gemeindehaus Pampow.

Zum Termin bitte mit FFP2-Maske!
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Entsorgungstermine

Gelber Sack Altpapier Hausmüll Bio-Tonne

3.,17.6.
Walsmühlen, Klein Rogahn, 
Groß Rogahn, Schossin, Mühlenbeck,
Warsow, Kothendorf, Krumbeck,
Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum, Zülow
7.,21.6.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof, 
Lehmkuhlen, Buchholz
11.,25.6.
Dümmer, Parum
14.,28.6.
Pampow, Stralendorf

2.,30.6.
Dümmer, Walsmühlen, Klein Rogahn,
Groß Rogahn, Stralendorf, Warsow,
Kothendorf, Krumbeck, Zülow
7.6.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof, 
Lehmkuhlen, Buchholz, Pampow
9.6.
Parum, Schossin, Mühlenbeck
23.6.
Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum

3.,17.6.
Schossin, Mühlenbeck, Warsow,
Kothendorf, Krumbeck
4.,18.6.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Lehmkuhlen, Buchholz
10.,24.6.
Dümmer, Parum, Walsmühlen, Zülow
11.,25.6.
Klein Rogahn, Groß Rogahn, Pampow,
Stralendorf, Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum

1.,8.,15.,22.,29.6.
Dümmer, Parum, Walsmühlen, 
Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Lehmkuhlen, Buchholz, Klein Rogahn,
Groß Rogahn, Pampow, Schossin,
Mühlenbeck, Stralendorf, Warsow
Kothendorf, Krumbeck, Wittenförden,
Hof Wandrum, Neu Wandrum, Zülow

Juni 2021
(Angaben ohne Gewähr)

Quelle: Abfallkalender 2021 
des Landkreises Ludwigslust-Parchim

Wi snack Platt

Leew Plattschnacker,
wi sünd ja noch in Maienmand. Ok wenn Pingsten nu
all vörbi is - œwer kennt ji noch von uns Ollen den
Bruk, dat tau Pingsten Hus un Stuben, ja sogor de
Ställ mit Maien schmückt worden sünd?
'n Barkentwiech süll man bit taun nächst Johr stecken
laten, as Schutz gägen Blitzschlach.
All bitieden wör tau Pingsten 'n besünners Bier
brucht, dat Pingstbier un in väle Dörper wör 'n Mai-

orrer Pingstbom mit bunt Bänner as Anloppunkt för
de Dörpschaft upstellt.
Ok de Pingstoss gehürt in disse Tied. Dat wier'n
besünners fetter Oss, de tau Pingsten, mit 'n Blau-
menkranz schmückt vör't Schlachten dörch de Straten
führt worden is.
Hüt hett de Pingstoss viellicht 'ne anner Bedüdung...

Välerurts gew dat grode Märkte tau Pingsten. In jün-
gerer Tied sünd de Lüd œwer ok giern ünnerwägens
tau „Kunst offen“. Dorbi kieken se na de gälen Para-
plüs, wo Künstler ehr Kunstwarke, Biller, Skulpturen,
Bäuker, Schmuck, Handarbeiten ut Wull orrer Filz,
geschnitzte Holtsaken un Pötterwoor utstellen un
taun Kop anbeiden.
Tau Pingsten gifft dat ok Wäderregeln: „Wenn't
Pingsten rägent, is keen Frucht sägen!“ Bi Wien
süht dat all ganz anners ut: „Pingsträgen bringt
Wiensägen!“
Ursula Kurz hett in ehr Bauk „Heimatleiw“ den Won-
nemand Mai in ehr Gedicht „Maientied“ wunnerbor
beschräben:

Ick heww dat ierst Viölken plückt
an't Äuwer von uns Bäk,
dat mi so fründlich hett taunickt
mang Klewer, Gras un Quäk.

Ick würd de iersten Swölken wies,
sei sägelten üm't Hus
un jibbelten dorbi ganz lies,
as wier't för mi ein Gruß.

Ick heww den'n iersten Kuckuck hürt
un tellte fröhlich mit, 
wo oft hei ditmal raupen würd;
dat duerte sin Tied.

Ick kreeg den'n iersten Kuß von di
eins ünnern Fleedertwieg.
Güng ok de Mai all lang'n vörbi,
de Leiw gräunt ümmer nieg.

In dissen Sinn - lat juch nich ünnerkriegen un holt juch
fuchtig! Anke Dombrowski

Ihr Ansprechpartner               0174 3311104            lenz@vorbergobjekt.de

Peter Lenz                0385 64105764          www.vorbergobjekt.de

Partner von

Ihr Homeoffice  
- Wir bringen‘s!
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orbergobjekt.de

orbergobjekt.de

• Maler und Tapezierarbeiten • Wärmedämmarbeiten
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten

SSeellbbssttssttäännddiiggeerr MMaalleerrmmeeiisstteerr 
mmiitt 3300--jjäähhrriiggeerr BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg.. 

Lindenweg 28 · 19073 Stralendorf · Jan.Konietzka@t-online.de
Tel.: 03869/780840 · Fax: 03869/780841 · Funk: 0172/3828361
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Traueranzeigen / Familienanzeige

Kirchenfenster

Gottesdienste der Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin-Land 
im Mai 2021

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
6. Juni 1. So. nach Trinitatis 10 Uhr in Parum, in Uelitz, in Pampow
13. Juni 2. So. nach Trinitatis 10 Uhr in Sülstorf, in Stralendorf
20. Juni 3. So. nach Trinitatis 10 Uhr in Warsow, in Wittenförden
24. Juni Johannisfest 17.30 Uhr in Parum
27. Juni 4. So. nach Trinitatis 10 Uhr in Gammelin, in Pampow

Alle Gottesdiensttermine verstehen sich erstmal als „geplante“ Gottes-
dienste. Sie werden stattfinden, wenn die 7-Tages-Inzidenz im Landkreis LUP
unter 100 liegt. Bitte informieren Sie sich bei Ihren Pastor/Innen.

Sommerausstellung in der Gammeliner Kirche
Nachdem die Sommerausstellung im vergangenen Jahr nicht stattfinden konnte, hoffen
wir, dass in diesem Jahr am Sonntag, dem 13. Juni, um 15.00 Uhr die 26. Sommerausstel-
lung in der Gammeliner Kirche eröffnet werden kann. Friederike Rave, die in Drönnewitz
bei Wittenburg lebt, wird Malerei und Zeichnung unter dem Titel „Wildheit und Fülle“ aus-
stellen. Hingewiesen sei an dieser Stelle auf ihre Internetseite: www.rike-rave.de

Einladung zum Johannisfest in Parum
Wir laden ein zum regionalen Johannifest am 24.6.2020 um 17.30 Uhr in die Kirche Parum.
Feiern Sie mit uns eine kurzweilige familienfreundliche Andacht und lassen Sie einen – hof-
fentlich – schönen Sommer¬abend am Johannifeuer mit einem leckeren Imbiss ausklingen.
In diesem Jahr bitten wir darum, dass sich jeder ein leckeres Picknick und eine Picknick-
decke mitbringt. So hoffen wir, gemeinsam, auf vielen Decken und gleichzeitig mit dem
gegebenen Abstand miteinander einen schönen Abend haben zu können.

Neuer Konfirmandenkurs
Die Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin-Land startet im kommenden Schuljahr
2021/2022 einen neuen Konfikurs, der mit der Konfirmation zu Pfingsten 2023 endet. Vor-
aussichtlich gibt es zwei unterschiedliche Modelle, einmal zweiwöchentlich in Uelitz oder
monatlich in Pampow. Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse sind dazu herzlich eingela-
den. Der Konfikurs ist in erster Reihe eine Zeit für Dich:  Zeit, Glaube und Kirche  kennen
zu lernen, dir Deine eigenen Gedanken darüber zu machen, Deine Fragen zu stellen, The-
men zu entdecken, die mit dem Glauben zu tun haben, Zeit, Gemeinschaft zu erleben und
miteinander Spaß zu haben. Zum Konfirmandenkurs gehören auch zwei spannende Frei-
zeiten und viele Überraschungen! Interesse geweckt? Dann melde Dich bitte für weitere
Informationen bei den Pastorinnen und Pastoren der Emmaus-Kirchengemeinde (Kontakt-
daten unten) für weitere Informationen.

Bleiben Sie behütet!
Ihre Pastorinnen und Pastoren, sowie die Mitarbeiterinnen

Danke!
Wir danken allen, die sich in der Trauer
um meine liebe Frau

Kerstin Buller
mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige und
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Bernd Buller

Hilfe, die von Herzen kommt. Jederzeit!
Das Ziel unseres Bestattungsunternehmens ist… die Angehörigen einfühlsam und
souverän vom ersten gemeinsamen Gespräch an zu begleiten und ihnen in dieser schweren Zeit
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.

Bestattungsvorsorge entlastet Ihre Familie schon heute.
Sprechen Sie mit uns! Unsere Mitarbeiter beraten Sie gern und zeigen Ihnen Wege, wie Sie Ihre
Angehörigen entlasten und alles vorher klären können.

2x in Schwerin
Wittenburger Straße 47 und Dreescher Markt 2
Telefon: 0385 20 84 04 34

Crivitz
Parchimer Straße 5
Telefon: 03863 21 90 055

Westphal Bestattungen

Foto: kjb
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Sprechzeiten 
Amtsvorsteher: Helmut Richter
Gesprächstermine nach vorheriger Vereinbarung über 
die Koordinierungsstelle in der Amtsverwaltung Tel. 03869 - 76 00-0

Gemeinde Dümmer
Bürgermeisterin: Anke Gräber
buergermeister@duemmer-mv.de
jeder 1. u. 3. Montag im Monat 
von 17 - 18 Uhr
im Europahaus, 
Dorfstraße 16, 19073 Dümmer
Tel. 0173 - 20 93 816 oder
03869 - 599 99 39

Gemeinde Klein Rogahn
Bürgermeister: Michael Vollmerich
nach Vereinbarung 
Tel.: 01522 / 48 71 900

Gemeinde Schossin 
Bürgermeister: Erwin Balschuweit
nach Vereinbarung 
im Dorfgemeinschafshaus Schossin 
Tel. 01 52 / 59 83 22 90

Gemeinde Warsow
Bürgermeisterin: Renate Lambrecht
Jeden 1. Montag im Monat 
von 16 Uhr - 18 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus 
in Kothendorf 
und per Tel. 03 88 59 / 52 33

Gemeinde Zülow
Bürgermeister: Ingo Büchner
nach Vereinbarung
Tel. 03869 - 7 67 00 33

Polizeistation Stralendorf: 03869 – 760052
Sprechzeiten entfallen zur Zeit.

Polizeirevier Hagenow: 03883 / 63 10

Schiedsmann im Amt: Werner Schusdziarra, Tel. 0151 42411123
werner.schusdziarra@schiedsmann.de

jeden 1.  Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr (Amtsgebäude Stralendorf)

Kontakte

Telefonverzeichnis 
Postanschrift: Dorfstraße 30 · 19073 Stralendorf
Vorwahl/ Einwahl: 03869 76000
Fax: 03869 760060
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de

Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Helterhoff 7600-0 helterhoff@amt-stralendorf.de

Fachdienst Zentrale Dienste
Fachdienstleiterin: Frau Kohlhaus
Frau Kohlhaus 760021 kohlhaus@amt-stralendorf.de
Sekretariat / Sitzungsdienst
Frau Schessner 760059 schessner@amt-stralendorf.de
Personalwesen / Wahlen
Herr Tiede 760017 tiede@amt-stralendorf.de
Digitalisierung / Arbeitssicherheit
Frau Kabbe 760041 kabbe@amt-stralendorf.de

Fachdienst Ordnung und Bürgerdienste
Fachdienstleiterin: Frau Aglaster
Frau Aglaster 760026 aglaster@amt-stralendorf.de
Standesamt 760044 standesamt@amt-stralendorf.de
Ordnungsrecht / Brandschutz
Herr Mende 760050 mende@amt-stralendorf.de
Kindertagesstätten / Spielplätze
Frau Dahl 760031 dahl@amt-stralendorf.de
Schulen
Herr Lübbert 760020 luebbert@amt-stralendorf.de
Kooperatives Bürgerbüro 760076
Frau Stredak 760028 stredak@amt-stralendorf.de
Frau Jeske 760024 jeske@amt-stralendorf.de
Bürgerbüro / Wohngeld
Frau Post 760034 a.post@amt-stralendorf.de
Frau Schwenkler 760036 schwenkler@amt-stralendorf.de

Fachdienst Finanzen und Liegenschaften
Fachdienstleiter: Herr Borgwardt
Herr Borgwardt 760012 borgwardt@amt-stralendorf.de
Haushalt / Jahresrechnung
Frau Müller 760039 mueller@amt-stralendorf.de
Controlling / Umsatzsteuer
Frau Roll 760027 roll@amt-stralendorf.de
Anlagenbuchhaltung / Fördermittelabrechnung
Frau Coors-Buchholz 760019 coors@amt-stralendorf.de
Geschäftsbuchhaltung
Frau Last 760037 last@amt-stralendorf.de
Kassenverwaltung / Vollstreckung
Frau Wawrzyniak 760023 wawrzyniak@amt-stralendorf.de
Liegenschaften
Frau Baalcke 760051 baalcke@amt-stralendorf.de
Frau Ulrich 760035 ulrich@amt-stralendorf.de
Steuern / Abgaben / Wasser- und Bodenverband
Herr Gürcke 760015 guercke@amt-stralendorf.de
Herr Kanter 760016 kanter@amt-stralendorf.de

Fachdienst Bauen und Gebäudemanagement
Fachdienstleiterin: Frau Bendsen
Frau Bendsen 760066 bendsen@amt-stralendorf.de
Bauleitplanung / Bauordnung
Herr Knaack 760055 Knaack@amt-stralendorf.de
Hochbau / Fördermittel Bau
Frau Bendsen 760066 bendsen@amt-stralendorf.de
Hochbau / Technisches Gebäudemanagement
Frau Schönrock 760057 schoenrock@amt-stralendorf.de
Frau Schuch 760053 schuch@amt-stralendorf.de
Kaufmännisches Gebäudemanagement 
Herr Reiners 760029 reiners@amt-stralendorf.de
Herr Möller 760058 moeller@amt-stralendorf.de
Tiefbau / Verwaltung von Straßen, Wegen, Grünflächen
Herr Seiffert 760030 seiffert@amt-stralendorf.de
Herr Oelze    760033 oelze@amt-stralendorf.de

Telefon Bürgerbüro: 03869/760076 / Fax: 760070
buergerbuero@amt-stralendorf.de

Gemeinde Holthusen
Bürgermeisterin: Marianne Facklam
facklam53@web.de
nach Vereinbarung
Tel. 03865 - 4000

Gemeinde Pampow
Bürgermeister: Frank Gombert
dienstags von 17 - 19 Uhr
im Gemeindezentrum, 
Schmiedeweg 1, 19075 Pampow, 
Tel. 03865 / 245 98 83

Gemeinde Stralendorf
Bürgermeister: Helmut Richter
mittwochs von 17 - 18 Uhr
im Gemeindebüro, 
Schulstraße 2 (Sportkomplex)
Tel. 0176 / 20 83 32 47
post@helmutrichter.de

Gemeinde Wittenförden
Bürgermeister: Matthias Eberhardt
mittwochs von 17 Uhr - 18 Uhr
im Gemeindehaus/Kegelbahn, 
Zum Weiher 1a
(telefonisch während der Sprechzeiten
zu erreichen unter 0177 - 567 80 49)

Rechnungsversand auf elektronischem Weg bitte an:
rechnung@amt-stralendorf.de

Abrissarbeiten
Vermietung Baumaschinen
(Minibagger, Rüttelplatte,
Anhänger)

Betonrecycling
Ziegelrecycling
Mutterboden, Kiesel, Sand
Rindenmulch

Inh. Heiko Cartarius • Hauptstraße 46a • 19073 Dümmer
Tel. 0 38 69 - 36 24 • Fax 0 38 69 - 59 98 07

Mobil: 01 72 - 394 89 05
E-Mail: hc-transportservice@gmx.de
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WaschSalon Schwerin 
RUDOLF SIEVERS GmbH 
Handelsstraße 6 
19061 Schwerin  
Tel. (0385) 64109 - 26

Ö�nungszeiten 
Mo – Fr   9.00 – 18.00 Uhr   
und nach Vereinbarung www.waschsalon.eu

               Geben Sie Ihrem Bad
                                       einen neuen Look.  
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